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Lange schon hat Emil Bügler 
vom Trägerverein Brocki 
Humanus die Idee von einem 
Geschäft, in dem Minder-
bemittelte gratis einkaufen 
können. Im Januar wird der 
Laden «Kost Nix» in der 
Bahnhofstrasse eröffnet.

Dass die Gründung der Brocki Hu-
manus vor zwei Jahren vor allem 
einen sozialen Aspekt haben sollte, 
war Bügler, der neben diesem 
50-Prozent-Pensum in der Brocki 
auch noch als Mesner in der Kirche 
Alterswilen tätig ist, von Anfang an 
wichtig. «Aus diesem Grund haben 
wir uns überlegt für Menschen, die 
von der Fürsorge leben oder ein-
fach weniger Geld zur Verfügung 
haben als andere, einen Gratis-La-
den zu eröffnen», so Bügler. Mit 
einigen Leuten, die zu ihm in die 
Brocki Humanus kommen, habe er 
schon mehrfach Gespräche geführt 
in denen klar wurde, dass diese 
wirklich am Existenzminimum le-
ben und kaum über die Runden 
kommen. Vor allem geschiedene 
Frauen mit Kindern oder auch äl-
tere Leute. «Für diese Menschen 
eröffnen wir Mitte Januar das Ge-

schäft «Kost Nix» gegenüber vom 
Bahnhof», erzählt Bügler erfreut. 
Der Laden wird mittwochs und 
samstags offen sein. Angeboten wer-
den dort Lebensmittel, Hygienear-
tikel, Kleidung und Gegenstände 
für den alltäglichen Gebrauch. Da-
mit finanzielle und sozial schwa-
che Menschen hier einkaufen kön-
nen, müssen sie sich lediglich in 

der Brocki Humanus melden, und 
dort ein Formular ausfüllen. So 
will man vermeiden, dass nicht die 
Leute gratis einkaufen, die es sich 
eigentlich leisten könnten. Bügler 
vertraut darauf, dass es hier keine 
Probleme geben wird, ausserdem 
kenne er die meisten Leute und 
habe mittlerweile eine gute Men-
schenkenntnis.

Woher kommen die Produkte?
Einige Lebensmittel und Hygiene-
artikel wird der Trägerverein Hu-
manus sponsern. Gut erhaltene 
Kleidung wird man von den Wa-
ren der Brocki im «Kost Nix» an-
bieten. Doch Emil Bügler möchte 
auch Privatpersonen zur Hilfe auf-
rufen: «Wir sind auf Sachspenden 
von Privatleuten oder Geschäften 
angewiesen. Wenn jemand zum 
Beispiel 10 Packungen Zucker zu 
einem günstigen Angebot kauft, 
könnte er einen Teil davon für 
unseren Gratis-Laden abgeben.» 
Ein weiterer Gedanken ist, dass 
manche Menschen Dinge wegwer-
fen, die man im «Kost Nix» anbie-
ten könnte. «Ich hoffe, dass sich 
durch diesen Artikel Leute ange-
sprochen fühlen und uns bei der 
Hilfe für sozial schwache Men-
schen aus unserer Region unter-
stützen.»  Angelina Rabener

Wer helfen möchte, darf sich bei 
Emil Bügler vom Trägerverein 
Brocki Humanus Tel. Nummer 
071 671 11 13 melden. Sachspen-
den sollen bitte in der Brocki Hu-
manus an der Hafenstrasse 19 in 
Kreuzlingen abgegeben werden.

Bild: Hanspeter Rusch

Die beiden ersten Siegerinnen des «RAUSCH-Wettbewerbes zum 120 jährigen Jubiläums in den Kreuzlinger/Weinfelder Nach-
richten; (v.l.) Sabrina Schürch Kreuzlingen und Yasmin Kartal, Güttingen, bei der Preisübergabe mit Firmeninhaber und Chef 
Marco Baumann. (Die dritte Hauptpreisgewinnerin Vanessa Schilter, aus Ermatingen war leider verhindert.

Die Sieger sind erkoren
KREUZLINGEN  500 Gewinner beim Rausch-Jubiläumswettbewerb

Anlässlich der Jubiläumsbei-
lage 120 Jahre «RAUSCH» in 
den Kreuzlinger/Weinfelder 
Nachrichten fand auch ein 
grosser Wettbewerb statt. Am 
Dienstag konnten die beiden 
Hauptpreisträgerinnen ihren 
Preis in Empfang nehmen.

Firmeninhaber Marco Baumann 
liess es sich nicht nehmen und 
übergab die Siegerpreise in Form 
eines mit «Rausch» Produkten ge-
füllten Beautycase an die beiden 
Gewinnerinnen Sabrina Schürch 
aus Kreuzlingen und Yasmin Kar-
tal, aus Güttingen persönlich. Da-

bei gab er gleich auch noch Tipps 
und Gebrauchsanweisungen zu 
seinen Produkten ab und prüfte 
bei den Preisträgerinnen auch die 
Haare, um ganz sicher die richti-
gen Rausch-Produkte ins Beauty-
case zu legen.

Kräuterkompetenz
Über 500 Leserinnen und Leser 
nahmen am Jubiläumswettbewerb 
teil. Das Lösungswort des Wörter-
rätsels war selbstverständlich pas-
send zur Firma Rausch und lau-
tete «Kräuterkompetenz». Die 497 
weiteren Preisträger dürfen in den 
kommenden Tagen ihren Trost-

preis in Form von drei verschiede-
nen Rausch-Produkten auf unserer 
Redaktion der Kreuzlinger/Wein-
felder Nachrichten an der Bahn-
hofstr. 4 in Kreuzlingen zu den 
Büroöffnungszeiten abholen. (Es 
werden keine Preise versandt)! 
Diejenigen Wettbewerbsteilneh-
mer, welche mittels Email teilge-
nommen haben, werden direkt per 
Email benachrichtigt. Die Gewin-
ner der insgesamt 497 Trostpreise, 
welche mittels Postkarte am Wett-
bewerb teilgenommen haben, sind 
auf der Seite 4 dieser Ausgabe per-
sönlich aufgeführt. 

Hanspeter Rusch

AUS DER REGION

Messe-Lancierung ist gelungen
WEINFELDEN  Messe für Wohnen, Haus und Garten

Die neue Ostschweizer Messe 
für Wohnen, Haus und Garten, 
die «inhaus», findet definitiv 
erstmals vom 4. bis 6. März 
2011 in Weinfelden statt. 

Die Themenmesse bietet eine at-
traktive Übersicht über alle Be-
reiche des schönen Wohnens. Die 
neue Messe stösst auf Interesse. 
Für die «inhaus» 2011 haben sich 
bereits zahlreiche Aussteller mit 
verschiedensten Produkten und 
Dienstleistungen angemeldet. Der 
Branchenmix ist vielfältig und für 
dieMesse-Themen Wohnen, Haus 
und Garten lassen sich führende 
Anbieter finden. Mit einer Ausstel-
lungsfläche von mehr als 800 Qua-
dratmetern wurden die anfängli-
chen Erwartungen sogar übertrof-
fen. Aus diesem Grund hat der 
Verwaltungsrat beschlossen die in-
haus 2011 definitiv durchzufüh-
ren. Die erste Standzuteilung be-
ginnt nun, weitere Anmeldungen 
sind jetzt aber ebenfalls noch mög-
lich. Als Aussteller können sich 
Firmen und Organisationen aus al-
len Branchen rund um die Themen 
Wohnen, Haus und Garten betei-
ligen.

Novum für die Ostschweiz
Die «inhaus», die Ostschwei-
zer Messe für Wohnen, Haus und 
Garten ist ein Novum für die Ost-
schweiz. Bisher waren für Anbieter 
aus diesen Branchen nur Messeauf-
tritte an regionalen Publikumsmes-
sen möglich. Die «inhaus» bietet als 
Themenmesse eine neue Möglich-
keit tatsächlich Interessierte ohne 
Streuverluste direkt anzusprechen. 
Hier kann sich das Standpersonal 
auf konkrete Gespräche freuen. 
An der Messe begegnen sich Kon-
sument und Anbieter direkt, von 
Mensch zu Mensch. Ein Werbekon-
takt, der bekanntlich durch nichts 
Anderes zu toppen ist.  pd/hru

Gratis einkaufen im «Kost Nix»
KREUZLINGEN  Brocki Humanus hilft minderbemittelten Menschen mit einem speziellen Laden 

Themenbild: z.V.g.

Themen-Messe ohne Streuverlust.

Bild: Angelina Rabener

Emil Bügler vom Trägerverein Brocki Humanus, hat an der Bahnhofstrasse (neben  
Bäckerei Mohn) einen Raum angemietet. Hier entsteht der «Kost nix-Laden».

Gassenweihnacht

Auch in diesem Jahr findet im 
Brockishop, Säntisstrasse 1 
Kreuzlingen wieder die Gassen-
weihnacht vom Blauen Kreuz 
statt. Unter dem Motto: «Keiner 
muss alleine sein», ist man am 
24. Dezember ab 18 Uhr zu einer 
gemütlichen Weihnachtsfeier 
mit Speiss und Trank eingela-
den.                                        rab

Neuer Bancomat 
bei der Landi 

KREUZLINGEN Die Thurgauer Kan-
tonalbank hat am 1. Dezember in 
Kreuzlingen einen weiteren Ban-
comaten in Betrieb genommen. Er 
befindet sich auf dem Parkplatz-
areal der Landi in Kreuzlingen 
an der Tägerwilerstrasse 6. Der 
gut beleuchtete und videoüber-
wachte Geldauszahlungsautomat 
ist rund um die Uhr in Betrieb. 
„Der Standort des neuen Banco-
maten liegt ganz in der Nähe des 
Hauptzolls und ist für alle Ver-
kehrsteilnehmer gut erreichbar“, 
erläutert Hans-Jörg Schoop, Leiter 
Privatkunden der TKB-Niederlas-
sung Kreuzlingen. Neben Schwei-
zer Franken können Euro-Bankno-
ten bezogen werden. Insgesamt be-
treibt die TKB in Kreuzlingen elf 
Bancomaten an sechs Standorten – 
im ganzen Kanton sind es 76 Ban-
comaten.

Wirte versteigern 
Weihnachtspakete 

KONSTANZ Am Sonntag, 
19.12.2010 (4. Advent) veranstal-
tet der Konstanzer Wirtekreis e.V. 
ab 15 Uhr am Kaiserbrunnen auf 
der Marktstätte in Konstanz eine 
Auktion zugunsten des  Sozialkari-
tativen Fördervereins Katholische 
Altstadtpfarreien Konstanz. Jeder 
Hotelier und Gastronom des Wirt-
ekreises hat ein spezielles attrak-
tives Paket geschnürt. Im vergan-
genen Jahr konnte bei der Aktion 
ein Betrag von ca. 2.500 Euro zu-
gunsten des Projektes „WiZiG – 
Wissen ist Zukunft in Konstanz“ 
zusammengetragen werden. Die 
Konstanzer Wirte freuen sich über 
eine rege Teilnahme – alle Bürg-
erInnen, Tourist/innen und Weih-
nachtsmarktbesucher/innen dür-
fen gerne kräftig mitbieten.

rab
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